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Stephen Kimber

Diesseits und jenseits der 
Straße von florida

Die wahre Geschichte der ‚Cuban Five‘

Ein Agententhriller,  
wie ihn das Leben schrieb

Stephen Kimber ist Professor für Journalis-
mus an der Universität von King’s College 
in Halifax, preisgekrönter Schriftsteller, 
Herausgeber und Rundfunksprecher sowie 
Autor des Romans, „Reparations“ und von 
zehn Sachbüchern sowie des vorliegenden 
Buches mit dem Originaltitel „What Lies Ac-
ross the Water. The Real Story of the ‚Cuban 
Five’“, für das er den kanadischen “Evelyn-
Richardson-Preis” für das beste Sachbuch 
des Jahres 2014 erhielt.
Kimber stolperte bei einem Urlaub in Kuba 
über einen Fall, der sowohl in Kanada, den 
USA oder Europa bis dahin weitgehend 
unbekannt war, wogegen er in Kuba in 
aller Munde war und als nationales Anlie-
gen galt. Jedes Schulkind konnte ihm die 
Namen der fünf Helden aufsagen: Gerardo 
Hernández, Ramón Labañino, Antonio 
Guerrero, Fernando González und René 
González, deren Porträts auf zahlreichen 
Plakaten am Straßenrand prangten, seien 

Helmut Ulshöfer

Zwischen den Welten
Vom Antifaschisten  
Willy Eucker  
zum Emigranten  
William C. Emker

ISBN 978-3-88864-058-X • 1993• 225 S. • 14,00 €

Gudrun Pausewang

Heldengedenken?

ISBN 978-3-88864-536-5 • 2015 • 160 S. • 15,00 €

Lorenz Knorr

Partner und Rivalen
USA und EU in der Krise

ISBN 978-3-88864-399-6 • 2005 • 114 S. • 11,80 €
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Frank Nonnenmacher

Du hattest es besser als Ich
Zwei Brüder im 20. Jahrhundert

Die Brüder Gustav und Ernst Nonnenma-
cher, beide zu Beginn des 20. Jahrhunderts 
geboren, erleben den 1. Weltkrieg, die Wei-
marer Republik, die Hitler-Diktatur, den 2. 
Weltkrieg sowie das Deutschland der Nach-
kriegszeit auf sehr unterschiedliche Weise. 
Während Gustav im Waisenhaus aufwächst, 
eine Lehre zum Holzbildhauer macht, im 2. 
Weltkieg als JU52-Pilot eingesetzt wird …, 
wächst Ernst bei seiner Mutter auf, wird zum 
Kleinkriminellen und lebt in Notgemein-
schaft mit einer Prostituierten. 

Pressestimmen
„In den Biographien der beiden Nonnen-
machers spiegelt sich die komplexe Chronik 
des politischen und gesellschaftlichen 
Lebens im 20. Jahrhundert“. (Peter Haigis, 
in: Deutsches Pfarrerblatt, Heft 10 (Oktober) 
2014) 
„Selten ist deutsche Geschichte so packend, 
so gefühlvoll, voller Empathie erzählt wor-
den.“ (Dieter Klug, „Forum Politikunterricht“, 
August 2014) 

ISBN 978-3-88864-528-0 • 2014 • 352 S. • 19,80 €

wegen ihres lebensgefährlichen Einsatzes 
zur Verhinderung von Terroranschlägen auf 
ihr Heimatland seit Jahren zu Unrecht wegen 
Spionageanklagen verhaftet und zu bis zu 
zweimal lebenslänglichen, plus 15 Jahren 
Haft in U.S.- Gefängnissen verurteilt worden.
Als er in Kuba eigentlich für einen Roman 
recherchieren wollte, antwortete ihm sein 
kubanischer Reiseführer auf die Frage, 
ob er sich vorstellen könne, dass sich die 
proble-matischen Beziehungen zwischen 
den USA und Kuba während der Obama-
Administration entspannen könnten: „Es 
spielt keine Rolle, wer der Präsident der 
Vereinigten Staaten oder wer in Kuba im Amt 
ist. Nichts wird sich ändern zwischen Kuba 
und den Vereinigten Staaten, bevor sie nicht 
die Sache mit den Fünfen lösen.“

Der Autor belegt mit seiner spannenden 
Darlegung dieses Falles, wie dringend not-
wendig der investigative Journalismus ist 
und dokumentiert mit diesem Werk letztlich 
auch, wie Aufklärung die internationale Soli-
darität mobilisiert und ihr zum Sieg über die 
„große Politik“ verhelfen kann. 

Stimmen aus Kultur und Presse
„Der Fall der Cuban Five weist weit über das 
Schicksal von fünf Männern hinaus. Er verrät, 
in welchem Ausmaß vermeintliche Rechts-
staaten zur Rechtsbeugung in der Lage sind. 
Der Ausdruck der „Wertegemeinschaft“, die 
uns verbinden soll, hat vor diesem Hinter-
grund einen bedrohlichen Klang.“ (Roger 
Willemsen)

Dieser Fall beweist mir einmal mehr, wie sehr 
wir alle nicht nur auf Einhaltung in unseren 
Landesverfassungen, sondern auch für die 
des Völkerrechts, der größten Errungen-
schaft nach der leidvollen Erfahrung des 
Zweiten Weltkriegs, drängen und anderer-
seits die Doppelmoral des „Kampfes gegen 
den Terror“ im Namen von „Demokratie und 
Menschenrecht“ entlarven sollten. (Günter 
Grass)

ISBN 978-3-88864-546-4 • 2015 • 300 S. • 20,00 €
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Joseph Dehler

Die große Luftnummer
Neues aus dem Garten  
der Macht

ISBN 978-3-88864-508-2 • 2012 • 112 S. • 9,99 €

TIPPGabriele Schreib

Meinst du das politisch  
oder sexuell? 
Ein Sommer auf Sylt mit  
einer 68er Brise

ISBN 978-3-88864-531-0 • 2014 • 96 S. • 14,80 €

TIPP Joseph Dehler

Fulda ist überall
Neues aus dem Garten  
der Macht 2

ISBN 978-3-88864-523-5 • 2013 • 198 S. • 12,99 €
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ISBN 978-3-88864-538-9

Gerhard Merz, Jahrgang 1952, 
ist SPD-Abgeordneter im Hes-
sischen Landtag. Er stammt aus 
Groß-Bieberau im Odenwald 
und lebt und arbeitet seit über 
40 Jahren in Gießen, wo er An-
glistik und Politikwissenschaft 
für das Lehramt an Gymnasien 

studierte. Schon früh entwickelte er eine Vorliebe für Scherz, Satire, 
Ironie und schiefere Bedeutung. Zu seinen Lieblingsautoren gehören 
Kurt Tucholsky, Karl Kraus und die gesamte Neue Frankfurter Schule. 
Seine Empfindlichkeit gegenüber dem Sprachmüll im Alltag, aber vor 
allem in der Politik ist proportional zur Dauer und Intensität seiner 
politischen Tätigkeit gewachsen. Konsequenterweise begann er in 
den ersten Jahren des neuen Jahrtausends, diesen Sprachmüll in zwei 
Listen zu sammeln, die für den vorliegenden Band namensgebend 
geworden sind. Unter Verwendung dieses Materials schreibt er seit 
2014 regelmäßig die Kolumne „Merz hört mit“, die auf dem Inter-
netportal www.fuldainfo.de veröffentlicht werden. Außerdem tritt er 
seit einigen Jahren mit einem Solo-Programm auf, in dem ebenfalls 
das gesammelte Material verwendet wird. 
Die Kolumnen werden hier erstmals in einem Sammelband der 
analogen Öffentlichkeit vorgestellt. Die Materialsammlung und -ver-
arbeitung schreitet unterdessen weiter voran. Fortsetzung also nicht 
ausgeschlossen.

„Merz … kabarettistisches Talent [erhält] im Landtag entschieden zu 
wenig Raum.“ (Frankfurter Rundschau, 29. Juni 2013)
„… die Zuhörer [durften sich] ausschütten vor Lachen, wenn Gast-
redner Merz aus seinen Notizen vortrug.“ (Frankfurter Neue Presse, 
8. Dezember 2014)
„Der Hobbykabarettist brachte die … Gäste mit absurden Phrasen aus 
der Politik und vor allem aus dem Landtag zum Lachen.“ (Hessisch-
Niedersächsische Allgemeine, 13. März 2015)

Gerhard Merz

Papyrrhussiege  
und hässliche Wörter
Beiträge aus dem Hessischen Landtag

Merz_U1_U4.indd   1 29.09.15   12:10

Gerhard Merz

papyrrhussiege
und hässliche Wörter

Beiträge aus dem Hessischen Landtag
Gerhard Merz, Jahrgang 
1952, ist SPD-Abgeord-
neter im Hessischen 
Landtag. Er stammt aus 
Groß-Bieberau im Oden-
wald und lebt und ar-
beitet seit über 40 Jah-

ren in Gießen, wo er Anglistik und Politikwis-
senschaft für das Lehramt an Gymnasien 
studierte. Schon früh entwickelte er eine 
Vorliebe für Scherz, Satire, Ironie und schie-
fere Bedeutung. Zu seinen Lieblingsautoren 
gehören Kurt Tucholsky, Karl Kraus und die 
gesamte Neue Frankfurter Schule. Seine 
Empfindlichkeit gegenüber dem Sprachmüll 
im Alltag, aber vor allem in der Politik ist 
proportional zur Dauer und Intensität seiner 
politischen Tätigkeit gewachsen. Konse-
quenterweise begann er in den ersten Jah-
ren des neuen Jahrtausends, diesen Sprach-
müll in zwei Listen zu sammeln, die für den 
vorliegenden Band namensgebend gewor-

TIPP

Joseph Dehler

nASenTAnZ
Früchtchen aus dem Garten der Macht
In Nasentanz kriecht der Autor durch die 
Schlüssellöcher von Büros, Dienstwagen 
und Behausungen selbstgerechter Politiker 
und artiger Staatsdiener. Hierbei trifft er auf 
eine Clique verantwortungsferner Wich-
tigtuer, Streber, Jasager und Angsthasen. 
Jedoch auch auf Bockbeinige – im Garten 
der Macht gerne Querulanten genannt.

Stimmen aus Kultur und Politik
„Joseph Dehler kennt sich in den Etagen 
der politischen Macht aus. In NASENTANZ 
gelingt es ihm meisterhaft, die Schwächen 
der mehr oder minder Mächtigen sichtbar 
zu machen ... „« (Gudrun Pausewang, Schrift-
stellerin, Veröffentlichung von „Die Wolke“ …)

„Mit NASENTANZ ermöglicht der Autor ei-
nen Blick hinter die Kulissen von Politik und 
Regierungsadministration. Was dort gele-
gentlich lächerlich erscheint, ist leider allzu 
oft bittere Realität …“ (Günther Vieser, einst 
persönlicher Referent von Willy Brandt …)

ISBN 978-3-88864-492-4 • 2010 • 292 S. •  19,50 €

den sind. Unter Verwendung dieses Materi-
als schreibt er seit 2014 regelmäßig die Ko-
lumne „Merz hört mit“, die auf dem Internet-
portal www.fuldainfo.de veröffentlicht 
werden. Außerdem tritt er seit einigen Jah-
ren mit einem Solo-Programm auf, in dem 
ebenfalls das gesammelte Material verwen-
det wird. 

Pressestimmen
„Merz … kabarettistisches Talent [erhält] 
im Landtag entschieden zu wenig Raum.“ 
(Frankfurter Rundschau, 29. Juni 2013)

„… die Zuhörer [durften sich] ausschütten 
vor Lachen, wenn Gastredner Merz aus 
seinen Notizen vortrug.“ (Frankfurter Neue 
Presse, 8. Dezember 2014)

„Der Hobbykabarettist brachte die Gäste mit 
absurden Phrasen aus der Politik und vor 
allem aus dem Landtag zum Lachen.“ 
(Hessisch-Niedersächsische Allgemeine, 
13. März 2015) 

„Als sich das Publikum eingehört hat … (ins 
Tempo des Vortrags mit seiner Verkettung 
von Zitaten, rhythmischen Wiederholun-
gen und eigenen Kommentaren,) gibt’s 
Szenenapplaus und wieherndes Gelächter.“  
(Wiesbadener Kurier, 28.Juni 2013)

Aus dem Vorwort von Th. Schäfer-Gümbel:
Das Ergebnis seiner Aufmerksamkeit ist eine 
mehr als unterhaltsame Sammlung sprach-
licher und sinnlicher Verirrungen, … mehr 
als ein amüsanter Beitrag zu den Stilblüten, 
die im politischen Alltag produziert werden. 
… An dem Autor, der selbst ein profilierter 
Abgeordneter und scharfzüngiger Redner 
ist, … ist ein echter Künstler verloren gegan-
gen, … der … nicht einmal halt [macht] vor 
seinem Chef, den er besonders prominent 
bereits im Titel aufspießt.

ISBN 978-3-88864-538-9 • 2015 • 136 S. • 12,80 €
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